
Liebe Freund:innen, 

mein Name ist Corinna Kraft und seit zwei 
Jahren bin ich Mitglied bei BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN. Im KV Nord habe ich direkt nach 
Eintritt in die Partei ein feministisches Zuhause 
gefunden und bekleide seit 2022 als Mitglied im 
Kreisverband Hamburg-Nord das Amt der 
frauenpolitischen Sprecherin.  

 

In meiner Freizeit versuche ich (mit ersten Erfolgen) meinen Katern beizubringen, mir ein High 
Five zu geben, lese, schreibe, mache Sport und diskutiere gerne bei einem Craft Beer über 
Politik. 

Als Lehrerin in Hamburg-Horn erfahre ich täglich, welche Stärken und welche Neugierde 
Jugendliche mitbringen, wie bereichernd eine interkulturelle Gesellschaft ist, aber auch 
welche Probleme soziale Benachteiligung und Diskriminierungserfahrungen für junge 
Menschen mit sich bringen. Daher ist es keine Überraschung, dass ich mich im 
Programmprozess bei dem Thema „Sozialer Zusammenhalt im Quartier“ eingebracht habe. 
Besonders der Austausch mit Expert:innen aus dem Landesjugendring war dabei bereichernd 
für mich und ich stehe hinter unserem Programm, das sich für eine Beteiligung von 
Jugendlichen in der Kommunalpolitik stark macht, damit sie für sich selbst und ihre Interessen 
sprechen können. Die Kinder- und Jugendsprechstunde mit Bezirksamtsleiter Michael 
Werner-Boelz sehe ich als ein tolles Format, um Jugendliche an politische Partizipation und 
demokratische Beteiligung heranzuführen. Nicht zuletzt als gebürtige Hessin war ich 
fassungslos darüber, wie die A*D zu einem Stimmenanteil von 15 Prozent unter 
Erstwähler:innen kommen konnte. Dies sehe ich als Ansporn für uns als GRÜNE in Hamburg-
Nord. Wir müssen uns entschlossen dafür stark machen, diese Dynamik zu stoppen. 

Ich bin aktiv in der LAG Feminismus und vernetze mich aktuell mit den frauenpolitischen 
Sprecherinnen aus den anderen KVen, um Mitglieder für Feminismus zu begeistern und 
nachhaltig wirksame Aktionen zu planen. Besonders wichtig ist es mir dabei, männliche* Allies 
einzubinden, denn ein moderner Feminismus wie ihn die GRÜNEN voranbringen, ist ein 
Kampf für eine gerechte, diskriminierungsfreie Gesellschaft für alle. Diese Idee zieht sich wie 
ein roter Faden durch unser Programm für die Bezirkswahl und ich möchte mich für eine 
erfolgreiche Umsetzung einsetzen. Dafür bewerbe ich mich um Platz 33 der Bezirksliste und 
setze auf euer Vertrauen. 

Eure  

 

 

 

Bewerbung um den Bezirkslistenplatz 33 


